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Lehrerzimmer.

I. M» i« K. Ihre Schulnachrichten sind mir sehr willkommen. Vorläufig
ist keine Gefahr da, daß der übrige Teil der „Schw.-Sch." auf Kosten der Schul-
Nachrichten zu sehr verkürzt werde.

K. K. i« G. Ob Ihrem Beitrag bin ich gar nicht erschrocken. Auch die

Frage: Schule und Alkohol hat ihr gutes Recht auf einen Platz in der „Schw.-
Sch." Wer einen Jugendbund von 400 Kindern leitet, wird von jedem Kollegen

gerne gehört.

M-K. i« K. Aergern Sie sich nicht über einen Druckfehler. Das kann in
den besten Blättern vorkommen. Auf Wiedersehen beim großen Defilö. Werben

Sie vorher von „Mann zu Mann"; dann wird'S hoffentlich einige Abonnements

absetzen.

A« mehrere. Mehrere Herren Mitarbeiter bitten wir, gütigst entschuldigen

zu wollen, daß ihre geschätzten Beiträge noch nicht erschienen sind. Sie mögen
sich ihre Ungeduld mit der Erwägung aufheben, daß es für den Schriftleiter auch

ein Behagen ist, wenn er was in der Vorratskammer hat. Wir haben die „Sam-
melreferate" schon mehrmals ausfallen lassen, um für größere Arbeiten Raum zu

gewinnen.
Kehrerererzitien. Von leitender Stelle wird nachstehende Mitteilung ge-

geben: Lehrerexerzitien werden in diesem Jahre nur in Wol-
husen abgehalten.

Nächster Kurs 20.-24. September.

Verantwortlicher Herausgeber: Verein katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.

Druck und Versand durch ; Inseratenannahme durch Schweiz. Annoncen-
Eberle & Rickenbach, Verleger in Einsiedeln. : Exped. A. G. Haasenstein 6- Vogler in Luzern.

Jahrespreis Fr. 5.50 " Uäd Po.W Preis der 32 mm breiten Petitzeile 15 Rp.

Krankenkasse des Vereins katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.

Verbandspräsident: - Verbandskassier:

I. Oesch, Lehrer, St. Fiden. : A. Engeler, Lachen-Bonwil (Check IX 0,S2l).

» In I^eki-ei-kreisen gun?
blonder» gesebât?te

Vorzugsbedingungen!

Lug â, Lo.

wir nützen uns
selbst, wenn wir un-
sere Inserenten be-

rücksichtigen!

^ W
Druckaröeiten

aller Art billigst bei

KverteckHUckeuöach

in Auflebet«.

U U
vruckarbeiten
Gderie H Mckendack in Ginsiedeln.
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I^oIIvKium Maria Kilk
in 8cliu/^? umfasst:

1. Kino rvsllilasslgv Verkellrssvlinlv als Vorbereitung kür
kost, Islegrapli und LIseuditdo;

2. eins vlerklassigv H»»ck«Isn«Iinl« mit kantonaler I)i»
plomprükaux;

3. eins svobslilasslgs teeiinlsvli« lSviinle mit Itealmaturi-
tât und direktem Xnsobluss an dis oidgen. toobn. lloobsobuloz

4. sin slvdvuklassiges mit I.iteraturmatarltät.
ii^gieulsoll neu und best oiugorlebtetes Intsrnat.

üriiikniiiix Äe» S. «nck S.
kür Anmeldungen wende man siob an das Itvkt«O»t.

3 Jr. tiiglich ^nn» mehr
ohne Berufsstörung f. Peifo-
nen beider!. Geschlechts durch
leicht«. häuSl., schristl. und
gewerbl. Arbeiten nebenbei
zu verdienen. Unternehmen
besteht feit IS Jahren. Viele
Dankschr. Näh. d. Postfach
Ailiale Bahnhos 1790t
Zürich (Abtlg. SS). gz

Znserate

sind an die Herren
Kaasenstein ck Wog-
ter in Lnzerv zu
richten.

lecniiixim.
für Glettromechaniîer. Ban-
techniker. «eometer u. Zeich-Fachschulen

«nngSlehrer.
toKrworkitLito Uir Mechaniker. Bau- und^eqriorrlfiunr z>ek»ra««-
ontmaler und Stickerei.

Ausbildungslurs K'°ur-?--ZS-w°7
Zimmerleute).

Da» Schuljahr tSlbjlS beginnt am Montag,
den 4. Oktober, mit der Prüfung der neuen
Schüler. — Progrmme und Anmeldeformulare
werden gegen Rückpotro zugesandt. HZZSZF

fföliere Kant.

fiaiàls-ZàiefûsiVlâàen
^eidusg (8c!i^/e!?)

Der Uotsrriobt wird von krok. der llnivsr-
sität des Kollodiums 8t. lUiobael u. des Insti-
tutes Lt. Ursula erteilt. — Xllgomoins literari-
soll« und wiesoosebaktliobo Xusbildung. Xm
Knde des dritten Lobuljabros D«lte»v»gnis
ttir k»«tui»n»i»vt»« IVi»«v»«oii»t-
ten. — v«rk»r» kür ungenügend vorbsrsi-
tsts Lobülsrinnen. — Xusserordentliob günstige
l.ago der Lebuls und des damit vsnlmndsnen
Pensionats, inmitten eines grossen Lartsns im
Ltadtteil tlambaob, der kreiburg im besten
Überragt. — Beginn des Lobuljabros am ki. Oll-
t»I»«O. Kintritt der Aögl. am 4. OIit»I»er.

lim Xuskunkt und Programms wende man
sieb an die Direkt!»» ckvr 8ek»ie,
((Zambaob, Kreiburg) oder an die Direkt!»»
Ävs vttentl Ilntvrriekt» in Vreil».

^s. Se Vli. Uuvsoli's

^ lîuellliiìltun? ^i2. vollst, umgearbeitete Xuüagö in 2 Ltnkeo
Kommentar mit vollständigem Loliliissel. kreis
kür kompl. ìlapps IKr. ISO ond k'r. I.4O,
Xnsiobtssondung bereitwilligst!

Lslbstvorlag von I'll. Unesvll, Lekun-
darlsbrsr in Itlelie» (Baselstadt).

Stellaalpina, Amden
(Kauton St. Gallen)

katholisches Landerziehungsheim
skr Knaben,

Unter der Protektion der Bischöfe von St.
Gallen und Chur. Vorzügliche klimatische Lage.
Gewissenhafte, leibliche, intellektuelle und religiös-
sittliche Erziehung. Jnduvidielle Behandlung in
kleinen Klassen. Nachhilfe für Zurückgebliebene.
Primär- und Sekundärschule. Untergymnasium.
— Preise von Fr. M-IM pro Monat je nach
Ansprüchen in Unterricht und Verpflegung.
Wiedereröffnung des Schuljahres: IS. Sept.

Eintritt jederzeit. — Prospekt und weitere
Auskunft durch 92 die Direktion.

llrgsnisten unit cdokdirelctliken os»
maoben wir aukmsrksam suk das

àmmck tîà»MàWI
gegründet vom Läoilienvoreiu des Kt. Uursrn.
Kigener, sokr reiokbaltiger Katalog, stobt In-
tvresssoton gratis rur Verküguvg. Xnsiobts-
Sendungen uud Xuskübruug koster LsstsU-
uugou prompt und su günstigen Bedingungen
dureb den vopotvsrwalter 48

It à»«, Bebrsr, DnIIvil.
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